
WIR GRATULIEREN

Samstag, 7. September
Grünberg – Hendrik Alkema-
de zum 90. Geburtstag. – Helga
Heigl, geb. Ruppert, zum 75.
Geburtstag.
Pohlheim-Hausen – Roswi-
tha Wallbott zum 75. Geburts-
tag.
Reiskirchen-Saasen – Alexan-
der Fahn zum 70. Geburtstag.

Zur goldenen Hochzeit
Hungen – Den Eheleuten Car-
mela und Giuseppe De Angelis

Sonntag, 8. September
Lich – Caroline Vieregge-Oel-
schläger zum 70. Geburtstag.
Pohlheim-Garbenteich –
Klaus Dieter Pfeffer zum 70.
Geburtstag.
Reiskirchen – Wladimir
Friedrich zum 75. Geburtstag.
Reiskirchen-Ettingshausen
Marianne Klös, geb. Heinl,
zum 75. Geburtstag.

Empfang für Freunde aus Wales
18 Gäste aus Biebertals Partnergemeinde weilen am Fuße des Dünsbergs

Biebertal (ws). Der Deutsch-Bri-
tische Verein und die Gemein-
de Biebertal hießen am Mitt-
wochabend 18 Gäste und
Freunde aus der Biebertaler
Partnerstadt Denbigh (Wales)
auf dem Rodheimer Bürger-
hausplatz willkommen. Wäh-
rend eines Empfangs im klei-
nen Saal des Rodheimer Bür-
gerhaues mit den Gästen und
Gastgebern verwies Biebertals
Bürgermeisterin Patricia Ort-
mann auf die große Bedeu-
tung der Partnerschaften Bie-

bertals, auch mit Denbigh. Der
Vorsitzende des Deutsch-Briti-
schen Vereins, Dieter Schlier-
bach, hieß die Besuchergruppe
ebenfalls willkommen. Am
Empfang nahmen auch Ehren-
bürgermeister Günter Leicht
und Altbürgermeister Thomas
Bender sowie die Biebertaler
Parlamentsvorsitzende Elke
Lepper sowie Vertreter aus den
kommunalen Gremien teil.
Die Besuchergruppe weilt
noch bis zum 11. September
am Fuße des Dünsbergs.

Am Donnerstag stand zu-
nächst ein Spaziergang vom
Bürgerhaus-Parkplatz in Rod-
heim zum Hofgut Schmitte
mit anschließendem Kaffee-
trinken auf dem Programm.

Grillen bei
der Feuerwehr

Dr. Wolfgang Lust führte die
Besuchergruppe aus Denbigh
durch das Hofgut und erläuter-
te die Sanierungs- und Bau-
maßnahmen. Am Freitag wur-

de das Kloster Eberbach mit
anschließender Weinverkos-
tung besucht.

Am heutigen Samstag steht
ein freier Tag mit den Gastge-
bern auf dem Programm. Am
morgigen Sonntag geht es
nach Koblenz mit Besuch der
Festung Ehrenbreitstein und
der Koblenzer Altstadt. Der
Tag endet im Restaurant »La
Vinia« in Rodheim.

Am kommenden Montag
wird ab 16 Uhr der neue Feuer-
wehrstützpunkt Mitte besich-

tigt. Im Anschluss wird ge-
meinsam mit den Feuerwehr-
kräften als »Get-together« im
Feuerwehrgerätehaus Rod-
heim gegrillt.

Am Dienstag gibt es vormit-
tags ein eigenes Programm
mit den jeweiligen Gastge-
bern. Ab 17.30 Uhr findet der
Abschlussabend im Bürger-
haus Rodheim statt. Am Mitt-
woch, 11. September, heißt es
dann für die Gastgruppe aus
Denbigh Abschied nehmen
von Biebertal.

Der Deutsch-Britische Verein und die Gemeinde Biebertal begrüßen mit den Gastgebern die Freunde aus Denbigh am Rodheimer Bürgerhaus. FOTO: WS

Junge, schnelle Sprache erzeugt Kopfkino
Literaturpreisträgerin Lilli Weiskopf präsentiert eigene Kurzgeschichten

Heuchelheim (pm). Mehr Stühle
mussten her. Wieder volles
Haus bei der Kulturinitiative
»K(l)eine Kunst – Heuchel-
heim«. Lilli Weiskopf ist Preis-
trägerin des OVAG Jugend-Lite-
raturpreises und des Jungen Li-
teraturforums Hessen-Thürin-
gen. Das Kurzgeschichten-Pro-
gramm »grauweis | sommer-
blau« hat sie zusammen mit
Kulturjournalistin Johanna
Rau speziell für diesen Abend
konzipiert. Rau führte feinsin-
nig und augenzwinkernd
durchs Programm.

Die beiden Gießenerinnen
verbinden Weiskopfs urbane
Geschichten mit Songs von
German-Pop-Bands wie Fuffi-
fufzich oder The Düsseldorf
Düsterboys. Oft aus der Ich-
Perspektive skizziert die Auto-
rin die Lebenswelt der Twenty-
somethings. »Mitte 20« heißt
deshalb auch ihre erste Kurz-
geschichte: Eintauchen in die
Großstadt-Nacht, genau wis-
send, wie’s ablaufen wird mit
Bars, Flirts und unvermeidli-
cher Tristesse. Jung und
schnell ist die Sprache. Und

sie erzeugt gefühlsechtes Kopf-
kino, mal berührend, mal
skurril. Weiskopf und Rau le-

sen mit wechselnden Rollen,
bewegen sich im Raum.

In »Erde« gräbt ein Vater ein
Loch im Garten, hört nicht
mehr auf damit und mit je-
dem Spatenstich bröckelt das
Familienleben mehr. Die Er-
zählerin in »Altjahr« verbringt
Silvester mangels Optionen
mit einem kauzigen Kerl na-
mens Kurt. Kichern im Publi-
kum.

In einer kurzen Talkrunde
mit Organisatorin Sabine
Schlitt von »K(l)eine Kunst«
plaudert Lilli Weiskopf über

ihren Weg zur Autorin. Dieser
hat schon in der Grundschule
begonnen. Und so liest sie
zum Schluss grinsend die Ge-
schichte »Die geheimnisvolle
Burg«. Die hat sie in der vier-
ten Klasse geschrieben. Und
die Zuhörer im Heuchelhei-
mer Seniorenzentrum erken-
nen daran, dass Weiskopfs Li-
teraturpreise nur eine Frage
der Zeit waren.

Die nächsten Events der
»K(l)eine Kunst Heuchelheim«
gibt es im Internet: www.klei
nekunstheuchelheim.de.

Lilli Weiskopf (l.) und Johanna
Rau. FOTO: PM
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Benefizkonzert – Der Freun-
deskreis Gail’scher Park lädt
am Sonntag, 8. September, ab
15 Uhr zum Benefizkonzert
mit der Gießener Band »Blues-
doctor« in den Gail’schen Park
in Rodheim ein. Der Eintritt
ist frei. Bei schlechtem Wetter
fällt das Konzert aus.

Obstversteigerung – Am heu-
tigen Samstag, 7. September,
findet die Versteigerung des
gemeindeeigenen Obstes in
der Gemarkung Launsbach
statt. Es handelt sich überwie-
gend um alte Apfel- und Bir-
nensorten. Wie in den Vorjah-
ren auch ist das zu verstei-
gernde Obst unbehandelt.
Treffpunkt ist um 10 Uhr in
der Straße Herrngarten, Ecke
Sandusweg. ws/pm

Volksbank Allendorf

Umwandlung
zur SB-Stelle

Allendorf (pm). In der jüngsten
Sitzung des Allendorfer Stadt-
parlaments war die Schlie-
ßung der Filiale in Allendorf
ein Thema, das für Diskussio-
nen sorgte, Die Volksbank Mit-
telhessen hat nun mitgeteilt,
dass die Filialen Allendorf/
Lumda und Kesselbach zum
15. Oktober zusammengelegt
werden und die Geschäftsstel-
le in Allendorf zur SB-Stelle
umgewandelt wird. Darüber
seien alle Kunden schriftlich
und mit entsprechenden Aus-
hängen in den Filialen infor-
miert worden.

»Die Bargeldversorgung vor
Ort ist durch SB-Geräte – Geld-
automat und Kontoauszugs-
drucker – weiterhin gewähr-
leistet. Der SB-Bereich in Al-
lendorf/Lumda steht den Kun-
den rund um die Uhr zur Ver-
fügung«, teilt Pressereferent
Michael Agricola mit. Und wei-
ter: »Wir bleiben in der Nähe
und bieten unseren Kunden
persönliche Ansprechpartner
und Service in der Filiale Kes-
selbach. Im Zuge dieser Zu-
sammenlegung erweitern wir
unsere Servicezeiten in der Fi-
liale Kesselbach um den Mitt-
wochvormittag, sodass die Fi-
liale an vier Tagen in der Wo-
che geöffnet ist.«

»Zusammenlegungen von Fi-
lialen sind für uns immer Ein-
zelfallentscheidungen, die auf-
grund der individuellen Um-
stände getroffen werden. Da-
bei schauen wir zum Beispiel
immer auf Kundenfrequenz,
die Nähe zu umliegenden Fi-
lialen, Personalsituation,
Standort und Ähnliches und
wägen alles gegeneinander
ab«, ergänzt Bereichsleiterin
Privatkunden, Verena Wald-
schmidt.

Heuchelheim gewinnt Bürgermeister-Pokal
Boulisten der Wettenberger Deutschfranzosen zuletzt mehrfach als Gastgeber gefragt

Wettenberg (pm). Die Boulisten
der Deutsch-Französischen Ge-
sellschaft Wettenberg e.V. ha-
ben dieser Tage – nicht nur
beim kurzweiligen Spiel mit
den Metallkugeln – alle Hände
voll zu tun. Und Grund zur
Freude: Ihre neue Sechs-Bah-
nen-Heimstatt auf dem ge-
meindlichen Mehrgeneratio-
nen-Spiel- und -Sportplatz an
der Wißmarer Straße hat sei-
ne Feuertaufe bestanden.

Hatte man beim Pétanque-
Turnier im Rahmen des inter-
nationalen Jugendcamps An-
fang August noch auf dem
Parkplatz an der Gesamtschu-
le Gleiberger Land gespielt,
konnte die Beteiligung an den
Gemeinde-Ferienspielen am
23. August bereits auf dem
neuen Areal abgewickelt wer-
den. Spartenleiter Christoph
Konnertz und dessen Helfer
hatten dabei 14 Jugendliche zu
Gast.

Am 30. August ging die offi-
zielle Platzeinweihung durch

Bürgermeister Marc Nees über
die Bühne, an der neben den
Deutschfranzosen und ganz
im Sinne des Projektes etliche
Bewohner des nahen Senio-
renzentrums Gleiberger Land
sowie viele Kinder aus dem
Kinder- und Familien-Zentrum
»Schatzkiste« in der Hauptstra-

ße teilnahmen. Es folgte letzt-
lich am Monatsersten das Tur-
nier um den 1988 gestifteten
Bürgermeister-Pokal mit
knapp 40 Teilnehmern aus
den deutsch-französischen
Partnerschaftsvereinen Bieber-
tal, Heuchelheim und Wetten-
berg. Konnertz oblag die Tur-

nierleitung, um die Kulinarik
kümmerten sich Geli Wenzel,
Gerlinde Plass, Reiner Pfeiffer
und weitere fleißige Helfer. Er-
öffnet worden war das Stell-
dichein am Vormittag von Bür-
germeister Marc Nees.

Nach rund siebenstündiger
Turnierdauer standen die Sie-

ger fest: Michael Groth, Erich
Hohn und Martin Leinweber
vom ViB Heuchelheim nah-
men den Pokal entgegen. Im
Finale hatten sie ihre Vereins-
kameraden Birgit Koch, Her-
bert Martin und Inge Kremser-
Otto geschlagen.

Die DFG-Boulisten treffen
sich vorläufig freitags um 18
Uhr auf dem von der Wißma-
rer Straße aus zugänglichen
Platz zum freien Spiel. Am 20.
September sind sie Gastgeber
eines Spieltages der Mittelhes-
sen-Freizeit-Liga, empfangen
dazu ein Team aus Gießen.

Der Bouleplatz steht der in-
teressierten Öffentlichkeit zur
Nutzung offen. Wer Interesse
an einer Regelunterweisung
hat oder für sich und seine
Freunde (Verein, Stammtisch,
Clique...) Spielkugeln leihen
möchte, der wendet sich zur
Terminabstimmung an Chris-
toph Konnertz, Telefon 06 41/
8 50 72 oder per E-Mail an
christoph@lesche-hof.de.

Zwei Dreier-Teams (Triplettes) des Vereins zur Pflege internationaler Beziehungen Heuchel-
heim dominieren das Turnier um den 1988 erstmals ausgespielten Bürgermeister-Pokal Glei-
berger Land: Birgit Koch, Herbert Martin und Inge Kremser-Otto unterliegen im Finale Micha-
el Groth, Erich Hohn und Martin Leinweber. FOTO: PM


